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Herbarium
Geduld bringt Rosen,
Bescheidenheit Stiefmütterchen,
der Kummer Augentrost,
die Zusammenkunft der Kriegsveteranen
eine rote Nelke im Knopfloch.
Dem Trinker blühn
Blaustern und Leberblümchen,
dem Nachtwandler
Mondviole und Gauklerblume.
Dem Selbstmörder wachsen
Giftbeere und Schierling,
Teichrose und Teufelskrallen,
dem Kranken Fieberklee und Wermut,
den Verliebten
Honiggras und Himmelsherold,
Engelsüss und Venuskamm,
Liebstöckel und Nabelnuss,
Königskerze und Waldvöglein.

Aber auch Baldrian und Blutauge,
Büschelschön und Federgras,
Golddistel und Hauhechel,
Immergrün und Jungfernrebe,
Kichererbse und Klappertopf,
Lorbeer und Lupine,
Natterzunge und Pechnelke,
Pfaffenröhrlein und Pillenfarn,
Pimpernuss und Rapunzel,
Rauschbeere und Rührmichnichtan,
Salomonssiegel und Schnabelbinse.
Stechapfel und Steinbrech,
Tollkirsche und Türkenbund,
Wachsblume und Wegwarte.
Zeitlose und Zittergras
sind für etwas gut
und haben Anteil
an der Schöpfung. cn

Der Frühling bringt
Buschwindröschen in die Wälder,
der Sommer Sonnenblumen
in die Schrebergärten,
der Herbst Astern
auf die Friedhöfe,
der Winter Hyazinthen
zwischen die Fenster.

RolfHörler

Dem Kornfeld wächst Mohn
und der Jungfrau das Knabenkraut,
der Häuslichkeit blühn Geranien
und dem Tod weisse Chrysanthemen.
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